
#ST# Bundesbeschluss
über die Volksinitiative «pro Tempo 130/100»

vom 7. Oktober 1988

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Prüfung der am 15. Januar 1985 eingereichten Volksinitiative «pro Tempo
130/100» D,
nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vom 1. Juli 1987 2\

beschliesst:

Art. l
1 Die Volksinitiative vom 15. Januar 1985 «pro Tempo 130/100» wird der Ab-
stimmung von Volk und Ständen unterbreitet.
2 Die Volksinitiative lautet:

Die Bundesverfassung wird wie folgt geändert:

An. 37bis Abs. 3
3 a. Die allgemeine Höchstgeschwindigkeit für leichte Motorwagen und Mo-

torräder beträgt auf Strassen ausserorts 100 km/h, auf Autobahnen
130 km/h.

b. Zur Hebung der Verkehrssicherheit kann auf besonders gefährlichen
Abschnitten eine tiefere Höchstgeschwindigkeit angesetzt werden. Auf
gut ausgebauten Strecken können höhere Geschwindigkeiten zugelassen
werden.

Art. 2

Die Bundesversammlung empfiehlt Volk und Ständen, die Volksinitiative zu
verwerfen.

Ständerat, 7. Oktober 1988 Nationalrat, 7. Oktober 1988

Der Präsident: Masoni Der Präsident: Reichling
Die Sekretärin: Huber Der Protokollführer: Anliker
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